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Alle LEA-Benutzer

ZU TUN

Nach dem Update die Soundeinstellungen
prüfen und anpassen

1 Was ist neu?
Komplett überarbeitete Soundeinstellungen, ein neu sortiertes Einstellungsmenü,
ein eigener Menüpunkt für Termine sowie neue Optionen für Karte, Navigation
und Erscheinungsbild. Außerdem werden jetzt auch die alarmierten
Einsatzressourcen des Rettungsdienstes mit angezeigt. Alle Details findest du im
LEA-Wiki.

2 Wichtig: Soundeinstellungen werden zurückgesetzt
Im Zuge des Updates werden alle Soundeinstellungen auf vordefinierte
Standardwerte gesetzt. Bitte kontrolliere deine Einstellungen direkt nach dem
Update und passe sie bei Bedarf an.

3 So prüfst du deine Einstellungen
1. Einstellungen › App-Einstellungen öffnen
2. Grundkonfiguration prüfen: Alarmton, Lautstärke, Alarmdauer und

„Systemlautstärke überschreiben“
3. Mit dem Konfigurationstest alle Bereiche einmal testen

4 Samstags-Sirenenproben über LEA
Ab 21. November werden die wöchentlichen Sirenenproben am Samstag über LEA
mit der Konfigurationsart „Meldungen“ (Alarmton ist wie bei
Einsatzbenachrichtigungen) signalisiert. Wenn diese Art der Signalisierung nicht
gewünscht ist, dann kann ab 17. November in den App-Einstellungen eine eigene
Konfiguration für die wöchentliche Sirenenprobe angelegt werden. Eine genaue
Anleitung für diese Anlage findest du im LEA-Wiki.
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Start LEA 2.0.0
Die neue Version kommt – mit zahlreichen Neuerungen
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Fragen oder Fehler entdeckt? Das LEA-Support-Team hilft gerne weiter.

lea-app@feuerwehr.gv.at
Fehler können auch direkt in der App über Einstellungen › Problem melden eingemeldet werden.
Alle Infos im LEA-Wiki: wiki.feuerwehr.gv.at/lea



NEU Neue Funktionen

GEÄNDERT Änderungen

BEHOBEN Fehlerbehebung
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Neue Benachrichtigungs-Einstellungen: Alarmton, Lautstärke, Alarmdauer und „Alarmtext vorlesen“ (unter Android auch Vibration,
Blitzlicht und Vollbild) lassen sich getrennt für Meldungen, Info-Meldungen, Nachrichten und Stornos festlegen. Eine
Grundkonfiguration gilt für alles, eigene Konfigurationen lassen sich einzelnen Organisationen (AT-3-FW), Organisationseinheiten (z. B.
FF A-Dorf, FF B-Dorf, BFKDO, AFKDO, NÖ LFV Infoschiene) oder Alarmgruppen zuordnen; es gilt jeweils die spezifischste.

Systemlautstärke überschreiben: ersetzt „Kritischer Alarm“ und den Modus „Alles laut“. Die Lautstärke wird pro Mitteilungsart
eingestellt; ohne Überschreiben gelten Lautstärke und Stummschaltung des Geräts. Auf iOS ist dafür die Berechtigung „Kritische
Hinweise“ nötig.

LEA stummschalten: alle Benachrichtigungen für 1, 2, 4 oder 8 Stunden, bis zu einem bestimmten Zeitpunkt oder ohne Ende
stummschalten, auch direkt im Widget („Feuerwehr stumm“ / „Feuerwehr aktiv“). Dazu wiederkehrende Stummzeiten je
Konfiguration.

Einstellungen testen und Hilfe: Jede Konfiguration lässt sich direkt ausprobieren, ein Assistent erklärt die Einstellungen Schritt für
Schritt. Fehlende Berechtigungen werden bei der betroffenen Einstellung angezeigt.

Einrichtungsunterstützung: Der Nutzer wird bei der Erstinstallation mittels Einrichtungshilfe durch die erforderlichen Punkte geführt.

Rettungsmittel: Anzeige der alarmierten Rettungsmittel in den Einsatzdetails (bei gleichem Verortungspunkt und Alarmierung
innerhalb von 10 Minuten)

Einstellungen: Überarbeitung der Menüpunkte

Termine: als eigener Bereich, getrennt von den Nachrichten, mit Zu- und Absage

Karte, Navigation & Standort: Neuer Menüpunkt. Hier kann der eigene Standort auf der Karte aktiviert werden, zur besseren
Orientierung am Einsatzort. Weiters können die am Handy installierten Apps für die Navigation und der Kartenlayer für die Einsatzort-
Karte ausgewählt werden. Zusätzlich gibt es einen neuen Schalter „Karten im Dunkelmodus abdunkeln“.

Alarmtöne: auf Android und iOS vereinheitlicht und 22 neue Töne hinzugefügt

Nachricht senden – neue Oberfläche: Empfänger (Personen und Alarmgruppen) in einem eigenen Auswahlfenster, „Senden als“ für die
passende Organisationseinheit; nicht über LEA erreichbare Personen werden gesondert ausgewiesen.

Profil: Übersicht mit Name, Telefonnummer, eigenen Funktionen und Qualifikationen

Farbsehschwäche (rot/grün): zwei alternative Farbpaletten für Rückmeldungen und Status, in den Einstellungen unter
„Erscheinungsbild“

Problem melden: Über Einstellungen › Problem melden kann ein Problem direkt eingemeldet werden. Die Mail enthält bereits
Informationen, welche für die Fehlersuche benötigt werden.

Berechtigungen: Entfall der Berechtigung „Musik und Audio“ bei Android

Eigene Alarmtöne: Entfall der Möglichkeit zum Hochladen eigener Alarmtöne

Android – Alarm über dem Sperrbildschirm: Der Alarm legt sich wieder zuverlässig über den Sperrbildschirm; Alarmtöne werden über
die gesamte Länge der eingestellten Alarmdauer abgespielt.

Zuverlässiger: Rückmeldungen gehen nicht mehr verloren, offline geänderte Stummzeiten bleiben erhalten, Empfangsbestätigungen
erreichen den Server sofort statt erst beim nächsten Öffnen der App.

Allgemein: Designadaptierungen, Performance-Verbesserungen und allgemeine Bugfixes

Fragen oder Fehler entdeckt? Das LEA-Support-Team hilft gerne weiter.

lea-app@feuerwehr.gv.at
Fehler können auch direkt in der App über Einstellungen › Problem melden eingemeldet werden.
Alle Infos im LEA-Wiki: wiki.feuerwehr.gv.at/lea


